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A M T L I C H E  M I T T E I L U N G !

A K T I O N S -   U N D   I N F O R M A T I O N S Z E I T U N G   D E R   G E M E I N D E   L O C H A U

Feuerwehr präsentiert neues Rüstlöschfahrzeug
Segnung, Frühschoppen und Einsatzübung am Sonntag, 26. August, ab 9.30 Uhr

9.30 Uhr
Hl. Messe mit Fahrzeugsegnung

10.30 Uhr Frühschoppen
mit den "Holzfüchsen"

14.30 Uhr
Große Einsatzübung beim

Feuerwehrhaus

Liebe
LochauerInnen!

Mit einer Extra-Ausgabe von „Lochau
Pressant“ mitten in der Ferien- und
Urlaubszeit ladet Sie unsere Freiwillige
Feuerwehr Lochau zur Segnung ihres
neuen Rüstlöschfahrzeuges ein, dies im
Rahmen einer Feldmesse und eines or-
dentlichen Frühschoppens am Vormittag
sowie der großen Einsatzübung „Unfall im
Pfändertunnel“ am Nachmittag.

Die Segnung des neuen Rüstlöschfahr-
zeuges mit Tunnelausstattung der Lochau-
er Feuerwehr am Sonntag, 26. August,
beim Feuerwehrgerätehaus wird zu einem
großen Fest. Die Bevölkerung ist herzlich
dazu eingeladen.
Nach der Feldmesse um 9.30 Uhr mit der
Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges
RLFA Tunnel 2000/400 durch Feuerwehr-
kurat Pater Dominikus Matt laden die
„Holzfüchse“ zum zünftigen Frühschop-
pen.  Besonderes Highlight ist am Nach-
mittag um 14.30 Uhr jedoch die große
Schauübung der Feuerwehr mit der
Übungsannahme „Unfall im Pfändertun-
nel“. Da können sich die Festbesucher
von den „Spezialitäten“ dieses hochmo-
dernen neuen Fahrzeuges samt seiner
umfassenden beeindruckenden Techno-
logie sowie der Schlagkraft der Lochauer
Wehr vor Ort gleich persönlich überzeu-
gen. Und die Kinder sind zu einer Fahrt
mit dem Feuerwehr-Oldtimer eingeladen.

Nach 23 Einsatzjahren entsprach das alte
Rüstlöschfahrzeug der Feuerwehr Lochau
nicht mehr den heutigen Erfordernissen.
Daher wurde von der Gemeinde Lochau,
dem Land Vorarlberg und der ASFINAG
dieses neue Einsatzfahrzeug MAN TGM
18.340 mit 2000 Litern Löschwasser, 400
Litern Löschschaum und 340 PS ange-
schafft. Dies nach rund drei Jahren Pla-
nungsarbeit im Fahrzeugausschuss der
Feuerwehr  mit zahlreichen Fahrzeugbe-
sichtigungen, Besichtigungen bei Fahr-
zeugherstellern, Erstellung der Ausschrei-
bung und Besprechungen vor Ort bei der
Firma Rosenbauer in Leonding/Linz als
verlässlichem Partner.
Da die Lochauer Wehr zusammen mit der
Feuerwehr Bregenz Rieden als Stütz-
punktfeuerwehr für Verkehrsunfälle im

Pfändertunnel zuständig ist, ist das neue
Auto ganz speziell für solche Einsätze im
Pfändertunnel  konzipiert, es ist auch für
andere Einsätze in Lochau sowie in den
Nachbargemeinden des Leiblachtals im
Ernstfall bestens ausgerüstet.
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Spielraumkonzept
Lochau

In einem Spielraumkonzept sollen die
Voraussetzungen erarbeitet werden, den
öffentlichen Raum wieder verstärkt zu
nutzen, um Begegnungen und den gemein-
samen Aufenthalt von Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen zu ermöglichen.
Eine Gemeinde zeichnet sich nicht nur
durch die Anzahl und Ausstattung ihrer
Spiel- und Sportplätze aus. Die Erlebbar-
keit und die Bespielbarkeit öffentlicher
Räume in einer Gemeinde ist vor allem für
Kinder von wesentlicher Bedeutung. Als
informelle Spielräume gelten Freiflächen
und Freiräume, Plätze und  Straßen, die
von den Kindern und Jugendlichen als
natürliche Spiel- und Erholungsräume an-
genommen und/oder zurückerobert wer-
den. Das Spielraumkonzept soll dazu
beitragen, diese Freiräume zu erkennen
und zu erhalten.
Im Herbst 2011 startete das Spielraum-
konzept Lochau mit der Befragung von
Kindern und Jugendlichen zu ihren Spiel-
und Freiräumen in Lochau. An den Schu-
len füllten 121 Kinder und 20 Jugendliche
ihre Fragebögen aus. In Workshops wur-
den dann von Politik und Verwaltung so-
wie Vertretern von Schule und Kindergär-
ten die Spiel- und Freiräume von Lochau
gesichtet, bearbeitet und erste Ziele for-
muliert. Bei der Erarbeitung des Spiel-
raumkonzeptes wird die Gemeinde
Lochau vom Büro "stadtland" und dem
"Büro für Spielräume" begleitet. Die Er-
gebnisse aus diesem Prozess werden
nun präsentiert.  Interessierte an diesem
Projekt können hier noch ihre Anregun-
gen und Vorschläge einbringen.

REK
Räumliches

Entwicklungskonzept
Donnerstag, 27. September 2012,

ab 16 Uhr im Schulzentrum

Im Rahmen einer Bürgerinformationsver-
anstaltung wird im Bereich Schulhof und
Festhalle ein Entwurf des neuen Räum-
lichen Entwicklungskonzeptes (REK) vom
Technischen Büro für Raumplanung und
Raumordnung „stadtland“ präsentiert.
Alle Lochauerinnen und Lochauer sind
eingeladen, ihre Meinungen, Anregungen
und Anliegen zur künftigen Entwicklung
von Lochau einzubringen, mit den Verant-
wortlichen der Gemeinde darüber zu dis-
kutieren, aber auch persönliche Ände-
rungswünsche zu erläutern. Es geht auch
um den Erhalt der vielfach geschätzten
Lebensqualität in unserer Gemeinde für
die nächsten Generationen.
Der von der Gemeindevertretung be-
schlossene Entwurf des Entwicklungs-
konzeptes der Gemeinde Lochau wird
gemäß § 11 Absatz 3 Raumplanungsge-
setz, LGBl. Nr. 39/1996, in der geltenden
Fassung in der Zeit vom
13. August bis einschließlich 19. Ok-
tober 2012 in der Gemeinde Lochau zur
allgemeinen Einsicht aufgelegt.
Während der Auflagefrist kann jeder Ge-
meindebürger oder Eigentümer von
Grundstücken, auf die sich das Entwick-
lungskonzept bezieht, zum Entwurf
schriftlich oder mündlich Änderungsvor-
schläge erstatten.

Mit dem neuen Fahrzeug können im Be-
sonderen die sehr schwierigen und oft
auch gefährlichen Einsätze im Pfändertun-
nel besser und vor allem sicherer bewäl-
tigt werden. Denn im Einsatz riskieren die
Frauen und Männer unserer Feuerwehr
nicht nur ihre Gesundheit, sondern unter
Umständen auch ihr Leben. Die notwen-
dige Anschaffung soll daher auch die gro-
ße Wertschätzung für die freiwillige Tätig-
keit der Wehr im Dienste des Nächsten
zum Ausdruck bringen.
Mein Dank gilt an dieser Stelle allen
LochauerInnen, die sich in unserer Ge-
meinde ehrenamtlich bei der Feuer-
wehr engagieren.

Diese Zeilen schreibe ich in meinem Ur-
laub.
Eine Woche waren wir mit Familie, Ver-
wandten und Bekannten in der Silvretta.
Da habe ich einige schöne Berggipfeler-
lebnisse erfahren dürfen.
Es tut zwischendurch gut, gewisse Dinge
anders zu betrachten, und ich halte es
da mit einer Liedzeile von Reinhard Mey,
wenn er unter anderem meint: "Über den
Wolken werden Sorgen nichtig und klein."

Ein weiteres Urlaubserlebnis war der
Besuch der Bregenzer Festspiele mit "An-
dré Chénier", dem Spiel auf dem See.
Das imposante Bühnenbild mit der Figur,
die 24 Meter aus dem Wasser ragt, und
der große Spiegel, durch den ich von
meinem Sitz aus noch bei Tageslicht ge-
nau in der Mitte den Kirchturm von Lochau
mit Schloss Hofen im Hintergrund sehen
konnte, haben mich beeindruckt.
Ich sage ja schon immer: "Das Schöne
an den Festspielen ist auch der Blick nach
Lochau!" Eine wunderbare Kulisse vom
Pfänderturm über den Haggen und das
Dorf und weiter bis zur Inselstadt Lindau.
Nicht nur die Produktion auf der Seebüh-
ne mit "André Chénier" und dem Thema
"Revolution" haben mich zum Nachden-
ken angeregt, sondern besonders auch
dieser einmalige Blick über den See.
Liebe LochauerInnen,
nützen Sie die Gelegenheit, solange die-
ses Bühnenbild mit offener Blickrichtung

Präsentation und SpielAktion
Donnerstag, 27. September,

von 16 bis 19 bzw. 21 Uhr

Die Präsentation und Diskussion wollen
wir mit einer SpielAktion verbinden, zu der
wir alle kleinen und großen BürgerInnen
recht herzlich einladen.
Im Zentrum von Lochau - Spielwiese, Pau-
senhöfe der Schulen, Sportplatz, Mehr-
zweckhalle - gibt es Spiele mit dem Erd-
ball, Fallschirm, einen Bewegungspar-
cours oder einen Bereich zur Thematik
„Circusspiele“ wie Balancieren, Jonglie-
ren, Akrobatik, Fasslaufen und andres.
Wir freuen uns auf alle, die kommen und
mit-spielen und mit-diskutieren!

nach Lochau noch
steht,  und be-
trachten Sie
„unser Lochau“
einmal aus einer
anderen Perspek-
tive. Ich wünsche
Ihnen dazu viel
Vergnügen. Viel-
leicht bekomme
ich über Ihre Ge-
danken dazu einmal eine Rückmeldung?

Euer Bürgermeister Xaver Sinz



Sonntag, 26. August, 9.30 Uhr
Segnung des neuen Rüstlöschfahr-
zeuges, Frühschoppen und große

Schauübung (Seite 1)

Donnerstag, 30. August, 18 Uhr
Konzert der Musikvereinsjugend

im Pfarrheim

Samstag, 1. September, 19 Uhr
"Hofer-Messe" am Weinberg mit

Heurigen-Buffett in der Parzelle Hofen

Sonntag, 2. September, 11-19 Uhr
1. Kunstmarkt am

Lochauer Kaiserstrand

Sonntag, 2. September, 14.30 Uhr
"Dirndlflugtag" vom Badehaus

am Lochauer Kaiserstrand

Samstag, 8. September, 15 Uhr
SV Typico Lochau - Admira Dornbirn

Montag, 10. September
Schulbeginn an der Volksschule

und der Mittelschule Lochau

Donnerstag, 20. Sept., 12.30 Uhr
Seniorenausflug der Gemeinde - Ziel

ist die Gemeinde Lingenau im
Bregenzerwald

Samstag, 22. Sept. ab 11 Uhr
Weltladen-Herbstfest mit Preisverlo-
sung des FAHR RAD Wettbewerbes
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Pfarrliche Termine

Samstag, 25. August
7 Uhr, Pfarrwallfahrt auf den Gebhards-
berg, Treffpunkt auf dem Pfarrplatz
18 Uhr, Vorabendmesse mit Silberhoch-
zeit von Josef und Carmen Helbock

Sonntag, 26. August
9.30 Uhr, Hl. Messe im Feuerwehrhaus

Samstag, 1. September
14.30 Uhr, Trauercafe im Pfarrheim

19 Uhr, Hofer-Messe am Weinberg

Montag, 8. September
8 Uhr, Eröffnungsgottesdienst der Volks-
schule

Öffnungszeiten
im Sommer

Im August ist der Weltladen von
Montag bis Samstag

von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

 Kunsthandwerk
am Bodensee

  Sonntag, 2. September,
von 11 bis 19 Uhr,

bei jeder Witterung

Dieses Jahr findet zum ersten Mal der
Kunstmarkt in Lochau vor dem Seehotel
Am Kaiserstrand statt – veranstaltet von
der Töpferei Güttinger aus Isny.

25 Künstler aus ganz
Deutschland

werden dort zur Premiere ihre Waren an-
bieten. Dabei sind Töpfer, ein Besenbin-
der, Schmuckhersteller, ein Seifensieder,
dazu Edles aus Walk und Unikate aus
Stein und Metall.

Erntedankfest in
Bregenz

21. September 2012,
8 bis 14 Uhr, Kaiserstraße

Die Bäuerinnen aus dem Leiblachtal
veranstalten gemeinsam mit dem Verein
vom Ländle-Bur das traditionelle Ernte-
dankfest in Bregenz. An den herbstlich
geschmückten Ständen gibt es Köstlich-
keiten aus der heimischen Landwirtschaft.
Ab 8 Uhr Bauernmarkt und Verpflegung
mit bäuerlichen Produkten, Kaffee und
Kuchen
Ab 12 Uhr Einzug Musikverein Fluh und
Erntedankwagen, Segnung der Ernte
durch Pfarrer Arnold Feuerle, Ansprachen
und musikalische Umrahmung

Gemeinsam mit der Gemeinde Lochau
wird die Wildbach- und Lawinenverbau-
ung den

überarbeiteten
Gefahrenzonenplan

vorstellen. Alle interessierten LochauerIn-
nen haben die Möglichkeit, im Gemeinde-
amt die Pläne anzuschauen, und zwar
am Montag, 27. August und am Diens-

Dienstag, 9. September
8 Uhr, Eröffnungsgottesdienst der Mittel-
schule

Donnerstag, 13. September
19 Uhr, Abendmesse, anschl. Anbetung

Sonntag, 16. September
10 Uhr, Familienmesse mit Erntedank, an-
schließend Kasperltheater im Pfarrheim

Wildbach- und Lawinenverbauung

tag, 28. August während der Amts-
stunden. Zudem gibt es am Donners-
tag, 30. August und am Dienstag, 4.
September, jeweils von 14 bis 19 Uhr, in
der Festhalle Lochau

Informations-
veranstaltungen

zu der ebenfalls alle LochauerInnen herz-
lich eingeladen sind.

In den Sommerferien entfällt die
Donnerstagsmesse,
die Dienstagsmesse

um 9 Uhr bleibt unverändert!
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Werbung in der amtlichen Mitteilung
"Lochau Pressant"

kommt in jeden Haushalt.
Für die  Ausgabe am 21. September

  ist am Freitag, 7. September,
Redaktionsschluss!

IMPRESSUM
Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Xaver Sinz

Ärzte / Apotheken
Wochenenddienste

Samstag 25. Aug. Dr. Anwander

Sonntag 26. Aug. Dr. Bannmüller

Martin-Apotheke Lochau

Samstag 01. Sept. Dr. Fröis

Sonntag 02. Sept. Dr. Bannmüller

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz

Samstag 08. Sept. Dr. Anwander

Sonntag 09. Sept. Dr. Trplan

Martin-Apotheke Lochau

Samstag 15. Sept. Dr. Bannmüller

Sonntag 16. Sept. Dr. Fröis

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz

Samstag 22. Sept. Dr. Hörburger

Sonntag 23. Sept. Dr. Trplan

Martin-Apotheke Lochau

Samstag 29. Sept. Dr. Michler

Sonntag 30. Sept. Dr. Anwander

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz

Verlagspostamt:  A-6911 Lochau
margit.kronreif@lochau.cnv.at

Kostenlose
rechtsanwalt l iche

Erstauskunft
über Ehe-/Familienrecht, Schadenersatz-

Gewährleistungsrecht, Mietrecht, Ausgleiche,
Zahlungspläne, Grundstücks- und

Wohnungsangelegenheiten etc.
Gemeindeamt, Dienstag, 11. Sept.,  um 18 Uhr

 RA Mag. Joachim Matt

Redaktionelle Bearbeitung: Margit Kronreif

Seniorenbund
Lochau

Donnerstag, 23. August, Landeswand-
ertag in Hard, Treffpunkt 9 Uhr bei der
Kirche am See. Anreise individuell.
Donnerstag, 30. August, Radsternfahrt
nach Koblach, Treffpunkt 9 Uhr beim
Lochauer Strandbad.
Montag, 24. bis Donnerstag, 27. Sep-
tember, Busreise in die Südsteiermark-
Weinstraße. Anmeldungen beim Obmann.

Ordinationszeiten am Wochenende
und an Feiertagen jeweils von
10 bis 11 Uhr und 17 bis 18 Uhr

jeweils ohne Voranmeldung!

Dr. Michler, T 05574/44300 oder
privat T 05574/46560

Dr. Hörburger, T 05574/47565

Dr. Anwander, T 05574/47745

Dr. Bannmüller, T 05573/82600

Dr. Trplan, T 05573/85555

Dr. Fröis, T 05573/83747 oder
privat T 05573/84570

Ein Mythos kehrt am 26. August zurück!

TRANS VORARLBERG TRIATHLON

Nach dem Start im Hafen von Bregenz
(Schwimmstrecke) durchqueren die Pro-
fi- und Hobbysportler mit dem Rad an-
schließend den gesamten Bregenzerwald.
In Lech findet der zweite Wechsel statt,
und die Sportler begeben sich auf die
abschließende Laufstrecke.
Anmeldungen und nähere Infos unter

www.transvorarlberg.at

Lebensgemeinschaft, Heimaufenthalt,
Geh- und Fahrrecht, Schenkung, Kauf,

Testament, Grunderwerbssteuer
Gemeindeamt,

Donnerstag, 11. Oktober, um 18 Uhr
Notar Dr. Klaus Ender

Notarielle Amtstage

Kostenlose Rechtsauskünfte z.B. über

Deutschkurs für
Mütter mit Kindern

Der Sozialsprengel Leiblachtal bietet seit
20.8. einen Deutschkurs für Mütter mit
ihren Kindern an. Ziel ist es, Sprachkennt-
nisse für einfache Alltagssituationen zu
erlernen sowie  örtliche und regionale In-
frastrukturen kennen zu lernen.
Anmeldungen sind noch möglich bei Frau
Ingrid Vogel oder bei Frau Wesna Reiner,
T 05573/85550

Frauengymnastik

Jeden Montag in der Sporthalle von
19 bis 20 Uhr (Sigrid Kolm)

und von
20 bis 21 Uhr (Barbara Stranig)

Beginn: 17. September 2012

Vorankündigung: Im September findet
ein Vortrag von Dr. Reinhard Michler statt.
Die Einladung dazu erfolgt direkt.

Montag, 17. September, Zug ab Lochau
9.08 Uhr, Tagesausflug ins Große Walser-
tal, Seilbahn Sonntag-Stein

Gymnastik für Frauen ab 18. Septem-
ber, jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gymnastik für Männer ab 20. Septem-
ber, jeden Donnerstag ab 8.45 Uhr
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18. Int. Pfänderlauf
am

9. September 2012

Eine besondere sportliche Herausfor-
derung - 3550m Länge/605m Höhenun-
terschied/Bestzeit 20:56,69 Minuten
International anerkannt und als Teilbewerb
des österreichischen Berglauf Cups des
ÖLV ausgeschrieben, wird er vom Bre-
genzer Skiclub unter dem Ehrenschutz
von DI Markus Linhart (Bgm. Stadt Bre-
genz), Michael Ritsch (Stadtrat für Sport
der Stadt Bregenz), Xaver Sinz (Bgm. Ge-
meinde Lochau) und DI Thomas Kinz (Vor-
stand Pfänderbahn AG) veranstaltet.
Nach dem Startschuss um 10 Uhr führt
der Lauf ab der Talstation der Pfänder-
bahn auf einem markierten Weg übers
Gschlief zur Bergstation der Pfänderbahn.
Zirka 150 Läufer aller Altersklassen aus
Österreich, Deutschland und der Schweiz
werden am Start erwartet. Treffpunkt ist
am Parkplatz bei der Talstation der Pfän-
derbahn in Bregenz.
Die Siegerehrung findet um ca. 12 Uhr
beim Zielgelände am Pfänder statt. Alle
Teilnehmer erhalten beim Zieleinlauf eine
Jause/ein Getränk und die kostenlose
Talfahrt mit der Pfänderbahn. Die Start-
nummer mit Namen gibt es als Souvenir.
Anmeldungen:  www.skiclub-bregenz.at.

600 Haushaltstonnen mit je 240 Litern und
120 Wohnanlagentonnen mit je 1100 Li-
tern Fassungsvermögen werden ab Ende
August kostenlos an die Haus- bzw. Woh-
nungseigentümer zugestellt.
Mit diesen "Papiertonnen" soll ein
zweifacher Effekt erzielt werden:
So soll einerseits die starke Verschmut-
zung an den öffentlichen Sammelstellen
eingedämmt werden und andererseits soll
der "Rückfluss" an Altpapier gesteigert
werden. Lochau liegt derzeit weit unter
dem Landesdurchschnitt.
Abholrhythmus: ab Donnerstag, 6. Sep-
tember, alle 4 Wochen bei den Privathaus-
halten, alle 2 Wochen bei Wohnanlagen,
und dies jeweils am Donnerstag.
Die Firma Häusle kann jedoch nicht alle
Ortsgebiete von Lochau mit den großen
LKW's befahren. Schon bisher werden

dort z.B. die gelben Säcke mittels Klein-
transporter abgeholt.

Altpapiersäcke
Die Bewohner der betroffenen Straßen-
züge Pfänder, Am Stein, Hausreuteweg,
Am Rintl, Schanzweg, Gehren, Auf der
Reute, Schwedenhang, Wellenstein,
Klausberg, Schwendeweg und Unterhal-
den erhalten ab Ende September im Wirt-
schaftshof und im Weltladen kostenlos
Altpapiersäcke. Bis dahin sind die öffent-
lichen Papierkontainer noch "in Betrieb".
Ab Oktober gibt es dann aber nur mehr
die Möglichkeit, Altpapier und Kartona-
gen im Wirtschaftshof zu entsorgen,
wenn im privaten Bereich keine Tonne
oder Sack verwendet wird.
Für weitere Informationen steht Ihnen
Helmut Smolnik im Wirtschaftshof Lochau,
T 05574 52265-17, zur Verfügung.

 Altpapiertonnen für die Lochauer Haushalte

51110 Englisch - Mittelstufe 1 (Albrecht)
ab 19.9., 9 Uhr, Vereinshaus
51111Englisch - Grundstufe 6 (Keckeis)
ab 20.9., 8.30 Uhr, Vereinshaus
61110 Theaterseminar (Sternik)
ab 27.9., 19 Uhr, Altes Schulhüsle
61163 Krippenfiguren (Petzold)
ab 10.10., 19 Uhr, Volksschule
71110 Bauch Beine Po (Erath)
ab 18.9., 18 Uhr, MZH Lochau
71180 Rückenfit (Roschanek)
ab 20.9., 18.30 Uhr, Gymnastiksaal VS

Anmeldungen und weitere
Kursangebote unter
T 05574 52524-0 oder

direktion@vhs-bregenz.at

Kurse der
Volkshochschule

in Lochau
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Musikschule Leiblachtal

Im neuen Schuljahr erweitert die Musik-
schule Leiblachtal ihr Angebot im Fach-
bereich Elementare Musikpädagogik. Die
Musikalische Früherziehung, kurz MFE
genannt, ist ein bekanntes und bewähr-
tes Angebot, das nun „musikalische Ge-
schwister“ bekommen hat - ein jüngeres
und ein älteres:
Musikzwerge - Musik erleben Eltern-
Kind-Gruppe für Kinder ab 1,5 Jahren
Trommelgruppe für alle Kinder ab dem
Schulalter

Musikzwerge

als Unterrichtsangebot für Kleinkinder ab
1,5 bzw. 3 Jahren, die zusammen mit
Mama, Papa, Oma oder Opa in einer
Gruppe Gleichaltriger die Welt der Musik
erleben wollen. Es geht um das Intensi-
vieren der „Eltern-Kind-Beziehung“ durch
Musik. Kleinkinder können mit ihrer Be-
zugsperson elementare musikalische Pro-
zesse erleben und gestalten. Leiterin ist
EMP-Lehrerin Stella Sigg.

Trommelgruppe
rhythm & drum kids

Bei diesem elementaren Gruppenunter-
richt für Kinder ab 6 Jahren lernen die
Kinder auf der Djembe einfache Trommel-
rhythmen kennen und mit der entspre-
chenden Technik spielen. Auch werden
Notenwerte und Bodypercussions von
der Leiterin der Trommelgruppe, Monika
Köb, vermittelt.

Ballett- und Jazztanz-
klassen mit Lesley Gerbis

4-5 jährige und 5-6 jährige - In diesem
Kurs lernen die Kinder auf spielerische
Art die Techniken der verschiedenen
Tanzstile kennen.
6-8 jährige - Hier werden die ersten
Grundbegriffe von klassischem Ballett
und Jazz Dance gelehrt und zur Musik
umgesetzt.
9-12 jährige - Bei den ganz Großen wird
schon richtige Tanztechnik vermittelt und
vertieft, dies in den verschiedenen Stilen
mit Musik und Spaß!

Neue Dienstleistung
für alle LeiblachtalerInnen

Am 16. August öffnete die neue "Service-
stelle für Betreuung und Pflege" ihre Pfor-
ten und bietet von nun ab kostenfreie
Beratung und Begleitung rund um das
Thema Betreuung und Pflege für Betrof-
fene und deren Angehörige an. Im Na-
men der fünf Leiblachtalgemeinden kon-
zipierte der Sozialsprengel Leiblachtal als
Träger dieser Servicestelle und fand in
der Pflegefachkraft Adriana Hradska eine
kompetente und motivierte Mitarbeiterin
für das Leiblachtal.
Die Servicestelle dient somit als erste An-
laufstelle für die Bevölkerung in allen Fra-
gen rund um die Altenbetreuung, allge-
meine Erstberatung und Information über
örtliche und überregionale Dienste und
Leistungen in der Altenbetreuung. Weiters
werden gegebenenfalls Hilfeplanung und
Koordination des individuellen Hilfebe-
darfs von der Mitarbeiterin durchgeführt
bzw. bei Bedarf zu entsprechenden So-
zial- und Gesundheitsorganisationen ver-
mittelt. Die Servicestelle bzw. deren Mit-
arbeiterin, Frau Adriana Hradska, Bc., ist
somit Bindeglied zwischen den verschie-
denen Angeboten der ambulanten und
stationären Dienstleister der Region bzw.
des Landes. Das Angebot ist kostenfrei,
es wird vom Amt der Vorarlberger Lan-
desregierung und den fünf Leiblachtalge-
meinden finanziert.
Die Bürozeiten sind Montag und Donners-
tag von 8 Uhr bis 10.30 Uhr und am
Dienstag von 8 Uhr bis 12 Uhr. Das Büro
befindet sich in Lochau vis a vis Gemein-
deamt in der Landstraße 21. Es ist mit
öffentlichen und privaten Verkehrsmitteln
sehr gut erreichbar. Termine außerhalb
des Parteienverkehrs gibt es auch gerne
nach Absprache!
Servicestelle für Betreuung und Pflege im
Leiblachtal - Landstraße 21,  6911 Lochau

Mobil: 0664 883 955 85
E-Mail: sbpl@sozialsprengel.org
Web: www.sozialsprengel.org
Bürozeiten: Montag und Donnerstag

8 bis 10.30 Uhr
Dienstag 8  bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung

 Katholisches Bildungs-
werk Lochau

Bibel einfach lesen - 4-teiliger Kurs mit
Dr. Agnes Juen zum Thema:
Frauen der Bibel – Was haben sie uns
zu sagen? Sie interessieren sich für Per-
sonen der Bibel, von denen noch viel zu
wenig bekannt ist? Das sind vor allem
Frauen.
Dieser 4-teilige Bibelkurs ist einfach auf-
gebaut, methodisch abwechslungsreich
und bietet weiterführende Anregungen. Es
gibt genügend Raum für Fragen und Dis-
kussionen.
Vier Abende, jeweils 20 Uhr, Pfarrheim:
Donnerstag, 13.9.2012
Weiblich prophetische Stimmen damals
und heute. Bekannte Prophetinnen: Mir-
jam und Debora, unbekannte Prophet-
innen: Hulda u.a.
Donnerstag,  20.9.2012
Frauen der Bibel, nach denen ein ganzes
Buch benannt ist: Ruth, Judith und Esther
Donnerstag, 27.9.2012
Faszinierende und herausfordernde Be-
ziehungsgeschichten: Sara, Hagar und
Abraham, Rahel, Lea und Jakob, Batse-
ba und David mit seinen Nebenfrauen
Donnerstag, 4.10.2012
Frauen zur  Zeit Jesu: Maria von Magda-
la, Martha und Maria, Salomé. Frauen in
den frühen christlichen Gemeinden: Ly-
dia, Phoebe u.a.

Wir bitten um telefonische Anmeldung bei:
Uta Van Daele, M 0650 2004105,
Pfarramt Lochau, T 05574 42433

Weitere Infos zu allen Angeboten der
Musikschule:  T 05573 83393      E-Mail:
msl@schule.at

Yoga
stärkt den Rücken, macht flexi-

bel, bringt Ruhe, stärkt die
Nerven, hält gesund, macht gute
Laune, konzentrieren, balancie-

ren, sich erholen, Atmung vertie-
fen, Probestunden.

Einstieg jederzeit möglich.

Weitere Infos unter
www.seeyoga.eu
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